
Wir sind eine der größten und ältesten Universitäten Europas und gehören zu den größten Arbeitgeber*innen in  
unserer Region. Durch unser breites Fächerspektrum, die dynamische Entwicklung unserer Forschungsschwerpunkte 
und unseren Standort mitten in Köln sind wir attraktiv für Studierende und Forschende weltweit. Wir bieten vielfältige 
Karrierechancen in Wissenschaft, Technik und Verwaltung.

Die Stelle ist am Lehrbereich ‚Methoden der Bildungs- und 
Sozialforschung unter bes. Berücksichtigung der Gender-
forschung‘ angesiedelt. Ihr inhaltlicher Kern liegt einmal 
im Bereich der Soziologie der Geschlechterverhältnisse, 
der feministischen Theorie und der intersektionalen Queer 
Studies sowie im Bereich der Methoden qualitativer Sozial-
forschung. In der Lehre (2 SWS) beinhaltet die Stelle zum 
einen die Mitarbeit im Fach Sozialwissenschaften in den 
Studiengängen der Lehramtsausbildung. Zum anderen wird 
die Beteiligung an der Lehre im Bereich des BA Zertifkats 
Gender Studies und  des Masterstudiengangs Gender & 
Queer Studies erwartet.

IHRE AUFGABEN
 » Durchführung einer Lehrveranstaltung (Seminar 2 SWS) 

im Bereich der Soziologie der intersektionalen   
Geschlechterverhältnisse  oder der qualitativen Metho-
den der Sozialforschung 

 » Studienberatung im thematischen Bereich Genderfor-
schung und qualitative Methoden der Sozialforschung

 » Mitarbeit im Netzwerk der zentralen Einrichtung GeStiK 
- Gender Studies in Köln

 » Mitarbeit in der Akademischen Selbstverwaltung
 » Mitarbeit bei der Entwicklung und Beantragung von 

Drittmittelprojekten und Verbundforschungen
 » Qualifizierungsaufgaben:
 » Verfolgung des Qualifikationsziels Promotion

IHR PROFIL
 » sehr guter Abschluss im Hauptfachstudium der  

Soziologie bzw. der Sozialwissenschaften oder eines 
vergleichbaren Studiums mit einem nachweisbaren 
Schwerpunkt im Bereich der intersektionalen Gender 
und Queer Studies

 » sehr gute Kenntnisse in qualitativen Methoden der 
Sozialforschung

 » Interesse an interdisziplinären Lehr- und Forschungs-
zusammenhängen

WIR BIETEN IHNEN
 » Ein vielfältiges und chancengerechtes Arbeitsumfeld 
 » Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie 
 » Flexible Arbeitszeitmodelle 
 » Umfangreiches Weiterbildungsangebot 
 » Angebote im Rahmen des Betrieblichen Gesundheits-

managements 

Die Universität zu Köln fördert Chancengerechtigkeit und 
Vielfalt. Frauen sind besonders zur Bewerbung eingeladen  
und werden nach Maßgabe des LGG NRW bevorzugt  
berücksichtigt. Bewerbungen von Menschen mit Schwer-
behinderung und ihnen Gleichgestellten sind ebenfalls  
ausdrücklich erwünscht. 

Die Stelle ist ab 01.10.2024  in Teilzeit (19,92 Wochen-
stunden) zu besetzen. Sie ist bis zum 30.09.2027 
befristet. Sofern die entsprechenden tariflichen und 
persönlichen Voraussetzungen vorliegen, richtet sich die 
Vergütung nach der Entgeltgruppe 13 TV-L.

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen inkl. beigefügten Nachweisen für 
die gesuchten Qualifikationen ohne Bewerbungsfoto online 
unter: https://jobportal.uni-koeln.de. Die Kennziffer ist 
Wiss2405-20. Die Bewerbungsfrist endet am 24.06.2024.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Kathrin Schiller unter 
sekretariat-voelker@uni-koeln.de, +49 221 470-1277.
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